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Die Lage im Orient .
Konftantiuoprl , 8 . Juni.

Angesichts des aller Voraussicht nach in absehbarer
Frist zu erwartenden Friedensschlusses zwischen der Türkei
und Griechenland ist es nicht verfrüht , heute über den
Krieg zwischen den beiden Mächten ein militärisches Ur-
theil abzugeben .

Für eine militär-wissenschaftliche Kritik bietet die abge¬
laufene Campagne sehr wenig Stoff, dagegen läßt sich
aus ihr vielfaches Material für eine Charakteristik der
leitenden und einflußnehmenden Faktoren in Konstan¬
tinopel und am Kriegsschauplätze , sowie des herrschenden
Centralisirungssystems schöpfen, positiv läßt sich aus den
verflossenen Kriegsereignissen wenig lernen, wohl aber so
manches in negativer Richtung. Mit vollem Rechte kann
man sagen , daß die Haupt - und Detailführung des
Krieges auf türkischer Seite allen anerkannten theoretischen
Grundsätzen und praktischen Erfahrungen Hohn sprack
und daß die Türken wenig Ursache haben, auf den end¬
lichen Kriegserfolg stolz zu seitz . Derselbe wurde einzig
und allein durch die natürliche Kriegstüchtigkeit ihres
Menschenmaterials und durch dessen numerische Stärke er¬
reicht . Gegenüber einem anderen Gegner, von gleicher
Stärke wie die Griechen , dessen Führung jedoch nur halb¬
wegs geschickter gewesen wäre, als die griechische es war,
würden die Türken wiederholt Schlappen erlitten haben
und hätten sie nicht so leichte und rasche Erfolge errungen.
Die jungtürkischen Blätter haben ein wahres Wort aus¬
gesprochen, indem sie behaupteten, die Siege des türkisch¬
griechischen Krieges seien einzig und allein durch die
„Mehmedschiks" (wörtlich : die kleinen Mehmeds ; dem
Sinne nach : die Masse der gemeinen Soldaten) gewonnen
worden. Denn was die Palaisleitung, das Oberkom¬
mando am Kriegsschauplätze und einzelne Truppenführer
durch ihre sinnlosin Anordnungen und ihre ungeschickte,
zögernde und langsame Führung der strategischen und
taktischen Operationen verdarben, das hat die Ausdauer ,
Energie und Tapferkeit des gemeinen Mannes am Kampf¬
plätze wieder gut gemacht.

Was die numerische Stärke der beiden Gegner an¬
belangt , so muß , abgesehen davon , daß die türkische
Operationsarmee bekanntlich mindestens doppelt so stark
war , als die griechische , auch darauf hingewiesen werden,
wie sehr die Türkei bezüglich Menschenmaterials den
Griechen überlegen ist . Wenn man auch nur die niedrigste
Berechnung der muhammedanischen Bevölkerung (welche
bekanntlich allein zum türkischen Kriegsdienst heran¬
gezogen wird) nämlich 12 Millionen , wovon etwa
6siz Millionen männlichen Geschlechtes , annimmt , so ist
dieselbe noch immer fünfmal größer als die griechische
Bevölkerung , welche nach der letzten , vorjährigen , Volks¬
zählung 2 418 000 Personen , wovon etwa 1300 000
männlichen Geschlechts , beträgt . Das gleiche Verhältniß
ergibt sich zwischen der beiderseitigen höchsten Maximal¬
zahl an verfügbarem Soldatenmaterial . Die letzten
statistischen Ausweise , die türkischerseits bei den Vor¬
arbeiten zum neuen Rekrutirungsgesetz zusammengestellt
wurden, verzeichnen über 1 400 000 dienstpflichtige Leute.
In Griechenland berechnet man , daß inclusive der bisher
nicht aufgestellten Territorialarmee etwa 280 000 Wehr¬
pflichtige vorhanden sind . (Daß solche Truppenkontingente,
welche beinahe zwölf Prozent der Bevölkerung betragen,
beiderseits nie unter die Waffen gebracht wurden , ist
selbstverständlich .)

Faßt man Alles zusammen , so muß man konftatiren,
daß der Krieg der Türkei mit Griechenland die ersterer
noch immer innewohnende natürliche militärische Leistungs¬
fähigkeit neuerdings erwiesen , aber gleichzeitig auch alle
diese Leistungsfähigkeit beeinträchtigenden tiefen Krebs¬
schäden des jetzigen Regierungssystems aufgedeckt und ge¬
zeigt hat, daß der schwerfällige , nicht genügend organistrte
und ausgebildete türkische Kriegsapparat zu offensiven
Kriegszwecken wenig geeignet sei . Es wäre zu wünschen ,
daß der Hauptvortheil. welcher der Türkei aus dem Kriege
mit Griechenland erwächst : nämlich moralische Wieder¬
belebung , auch der Armee zu Gute komme, und daß dieser
Feldzug zum Wendepunkte für eine gesunde Entwicklung
und Beseitigung der Fehler und Mängel werde , die ihre
natürlichen Kräfte so sehr beeinträchtigen.

(Telegramm .)
* Koustautinopel , 10. Juni. Die vierte Sitzung zur

Fortsetzung der Friedensverhandlungen wurde auf
übermorgen verschoben . Heute hat lediglich eine Ver¬
sammlung der Botschafter stattgefunden . Das zweite
österreichische Stationsschiff tritt morgen eine
Kreuzungsfcchrt im Schwarzen Meer an , bei der es
Jalta , Sewastopol und Odessa anlaufen wird .

V. Allgemeiner Deutscher Journalisten - und
Schriftstellertag.

(Telegramme.)
* Leipzig, 1v. Juni. An dem heutigen dritten Verhandlungs¬

tage wurde über den Antrag des Münchener Journalisten - und
Schrtfstellervereins berathen, eine motivirte Eingabe an den Reichs¬
tag und Bundesrath um eine authentische Auslegung des so¬
genannten „groben Unfugparagraphen " zu richten .
Der Münchener Antrag wurde einstimmig angenommen mit einem
von Fränkel - Berlin beantragten Zusatz , der Schriftsteller¬
und Journalistentag beschließe, in eine energische Agitation gegen
die Rechtsprechung bezüglich des genannten Paragraphen einzu-
tretcn . Darauf dankte der Vorsitzende , vr . Böcker - Frankfurt
a . M . , den Behörden und dem^ öeipziger Verein für ihre Gast¬
freundschaft und erklärte den V . AllgemeinenDeutschen Journa¬
listen - und Schriftstellertag für geschlossen . Morgen werden die
Thetlnehmer nach Dresden abreisen , wo sie vom Verein „Dres¬
dener Presse " empfangen werden .

* Leipzig» 10 . Juni . Der Aufsichtsrath der Pensions¬
anstalt deutscher Journalisten und Schrift¬
steller wählte in seiner heutigen Sitzung vr . Hirth zum
Vorsitzenden , Petzet zum stellvertretenden Vorsitzenden und
Frhr . v . Sehdlitz zum Schriftführer, sämmtlich aus München.
Direktor Wenzel - Berlin und vr . Steinbach - Wien
wurden zu Kassenrevisoren gewählt.

Großherrogthum Baden .
Karlsruhe» 11 . Juni.

* (Die Feier des 50jährigen Stiftungsfe st es
des Corps Bavaria ) , des ältesten Corps der hiesigen
Hochschule, begann gestern durch ein gemeinsames Mittagsmahl
im Corpshause , an das sich ein b'

.O .O . ebendaselbst anschloß .
Den Kernpunkt der Festlichkeiten des gestrigen Tages bildete
aber der Festkommers in der Festhalle, der einen glänzenden
Verlauf nahm. Mit den zahlreichen Gästen war es eine statt¬
liche Festversammlnng von etwa 200 Personen , die sich in dem
prächtig geschmückten kleinen Saal der Festhalle eingefunden
hatten, um dem seltenen Fest beizuwohnen . Unter den Gästen
bemerkten wir Herrn Mtnisterialrath Freiherrn v . Bod -
man , zahlreiche Professoren der Hochschule, an der
Spitze der Rektor , Herr Professor vr . Bunte , sowie
Deputationen der Offiziercorps der hiesigen Garnison . Mit
einem begeistert aufgenommenen Hoch auf Seine Majestät den
Kaiser und Seine Königliche Hoheit den Grotzherzog er-
öffnete der Präses , Herr v . Freyverg , den Kommers . In
seiner Begrüßungsrede wandte sich der Präses insbesondere an
die Gründer des Corps, denen er den Dank für ihr Erscheinen
aussprach. Als nächster Redner folgte Herr Weinbrenner ,
der auf das Wohl der Professoren und der Vertreter des
Karlsruher 8 .0 . einen Salamander kommandirte. Hierauf
ergriff Herr v . König , einer der Gründer , das Wort
und brachte in launiger Rede ein Hoch auf die Bavaria aus .
Herr Professor vr . Bunte beglückwünschte das Corps
namens der TechnischenHochschule. Herr Vedektnd (Alemanniae)
sprach im Namen des Karlsruher 8 . 0 . herzlichen Glückwunsch
aus . Herr Messing widmete den befreundeten Corps Teutonia
(Stuttgart ) und Thuringia (Dresden) eine kernige Ansprache, in
der er für deren Erscheinen dankte . Seitens der Teutonia
antwortete Herr Ostermeher , seitens der Thuringia Herr
Steiner . Hiermit fanden die Reden ihren Abschluß und es
begann der Landesvater, mit dem der offizielle Theil der schönen
Feier um ' /,2 Uhr Nachts endete . Heute findet im Corpshause
ein Frühschoppenstatt, an den sich eine Ausfahrt durch die Stadt
(um 3 Uhr) und das Festdtner in der Festhalle anschließen . Für
Samstag und Sonntag sind Ausflüge »ach Rothenfels und Berg¬
hausen geplant.

^V. Baden - Baden , 11 . Juni . Von großer Tragweite für
unser diesjähriges internationales Meeting war die
letzte jüngst erfolgte dritte Einsatzzahlung für den Großen Preis
von Baden (Goldpokal Seiner Königlichen Hoheit des Groß¬
herzogs von Baden und garantirte Preishöhe von 80 000
Mark), deren Ergebniß nunmehr vorliegt. Danach sind 24 Pferde
(16 deutsche , 4 österreichische, 3 französische und 1 englisches )
stehen geblieben . Der französische Derbysteger „Palmtste " gilt
als Favorit , dem deutscherseits „Trollhätta " gegenübersteht. In
dritter Reihe steht der Oesterreicher „l'Astro ."

^ Vom Bodensee, 9 . Juni . Bekanntlich geben sich seit
Jahren die Corpsstudenten der Universitäten Tübingen , Freiburg
und Heidelberg an Pfingsten auf dem Hohentwiel ein „Rsnckes-
vous ", wobei sich auch alte Herrn der Corps mit den Damen
betheiligen. Am Montag machten nun dieselben auf einem
Extraschiff mit der Regimentskapelle von Konstanz einen Aus¬
flug nach Meersburg , an dem etwa 150 Personen theil-
nahmen. Im schattigen Garten zum „wilden Mann " entwickelte
sich bald ein fröhliches Leben, das bis zum späten Abend dauerte .

Neueste Nachrichten und Telegramme .
* Königsberg i . Pr. , 10 . Juni . Bei der Reichstags¬

ersatzwahl in Königsberg (Stadt) ist der Sozialdemokrat
Rechtsanwalt I)r . Haase gewählt worden.

* Leipzig , 10 . Juni . Der Auffichtsrath der Allgemeinen
Kreditanstalt beschloß in seiner heutigen Sitzung, das Aktien¬
kapital von 42 Millionen Mark durch Ausgabe neuer Aktien auf
50 400 000 M . zu erhöhen .

Gmunden, 11 . Juni . An Prinz Georg v . Braun¬
schweig wurde gestern in der Chloroformnarkose eine
Operation vorgenommen und aus dem Kniegelenk eine in
Folge eitriger Knochenmarkentzündung entstandene Nekrose
entfernt.

* Darmstadt, 10 . Juni. Die „Darmst . Ztg .
" veröffent¬

licht den Wortlaut eines Telegramms, welches Seine
Majestät Kaiser Wilhelm anläßlich der heutigen Feier

des 200jährigen Bestehens des Leibregiments Nr. 117 an
Seine König! . Hoheit den Großherzog richtete und
worin er den Großherzog warm beglückwünscht. Der
Großherzog sandte sofort eine Danktelegramm , welches
schließt : „Ich gelobe, mit dem Leibregiment allzeit gewärtig
zu sein der Befehle unseres Allerhöchsten Kriegsherrn und
einzustehen für Seine Majestät und des deutschen Vater¬
landes Wohl . "

* Wien , 10 . Juni. Wie hiesige Blätter melden ,
empfing Seine Majestät der Kaiser heute bei den
allgemeinen Audienzen auch den Baron v. Ludwigs¬
tor f f , welcher als Obmann des verfassungstreuen Groß¬
grundbesitzes im Abgeordnetenhause dessen unwandelbare
Loyalität , unerschütterliche Ergebenheit und Treue zum
Ausdruck brachte . Der Kaiser nahm die Versicherung
mit huldvollen Worten entgegen.

* Amsterdam, i l . Juni . Vr. Leyds ist gestern nach
Berlin abgereist.

* Paris, 11 . Juni . Dem „Temps" zufolge wird der
Kreditvorlage anläßlich der russischen Reise des
Präsidenten vielleicht eine Botschaft des Präsidenten
an das Parlament vorangehen, um dieser neuen Sym¬
pathiekundgebung für das russische Volk einen möglichst
feierlichen Charakter zu geben.

* PariS , 10 . Juni. (Deputirtenkammer.) Esherrscht
lebhafte Bewegung im Hause . Jaurös bringt einen An¬
trag auf Einschränkung der Bestimmungen über den
Ausschluß Deputirter von den Sitzungen ein . Der
Antrag solle die Deputirten gegen Vergewaltigung durch
die Majorität schützen . Redner verlangt die Dringlichkeit
für seinen Antrag . Dieselbe wird aber mit 370 gegen
110 Stimmen abgelehnt . Die Kammer setzt darauf die
Berathung über den Gesetzentwurf betr . dieBanque de
France fort . — Bei der Berathung der Vorlage betr.
die Erneuerung des Privilegs der Bank von Frankreich
brachte der Deputirte ViViani einen Antrag auf Er¬
richtung einer Staatsbank ein . Dieser Antrag wurde
mit 442 gegen 118 Stimmen ab gelehnt . Bascan
brachte eine» Antrag ein. Ln welchem die Regierung auf-
gefordert wird, vor der Berathung der Bankvorlage
die Vertragsbestimmungen mit der Bank von Frankreich
betr . den Kriegsschatz bekannt zu geben. Der Antrag
wird mit 298 Stimmen gegen 236 Stimmen abgelehnt.
Die Dringlichkeit der Bankvorlage wurde mit 413 gegen
109 Stimmen angenommen , ebenso der Uebergang zur
Einzelberathung mit 424 gegen 107 Stimmen.

* Rom» 10 . Juni. Der „Osservatore Romano" veröffentlicht
eine Note, welche die Weisung des Papstes einschärft, daß in
Frankreich alle Katholiken , unabhängig von dem , was sie
theoretisch bevorzugen, die bestehende Regierungsform anerkennen
und unter Benutzung der gesetzlichen Mittel die Gesetzgebung
allmählich zu verbessern suchen. Der Papst richtet in dieser Be¬
ziehung seinen Mahnruf an alle unparteiischen Männer jeder
Schatttrung .

* Washington , 11 . Juni . Im Senat zog der Bericht¬
erstatter der Vorkommission die früheren Abänderungs¬
anträge der Kommission zurück, so daß die vom Repräsen¬
tantenhause angenommenen Bestimmungen unverändert̂ ,bleiben. Darauf beantragte er einen Zoll auf raffi -
nirten Zucker von >°^ oo Cent pro Pfund .

Verschiedenes .
* Preuffisch-Stargard , 10 . Juni . Bei der heutigen Land¬

tagsersatzwahl wurde im zweiten Wahlgange Pfarrer
v . Wolzlegier - Lilgenburg (Pole) mit 233 Stimmen
gewählt . Rittergutsbesitzer Arndt-Garzin ( deutscher Kompromtß-
kandtdat) erhielt 232 Stimmen . Im ersten Wahlgange erhielten
beide Kandidaten 232 Stimmen .

f Straffburg , 10 . Juni . (Telegr.) Dem „Straßb . Tagbl ."
wird aus Thann i. Elf . gemeldet, daß dort gestern Früh ein hef¬
tiger Erdstoß verspürt worden ist .

-f Groff - Beezkerek , 11 . Juni . (Telegr.) In Ellemer kam
es aus geringfügiger Ursache zu Bauernunruhen . Bon
den einschreitenden Gendarmen wurden zwei Mann erschlagen ,
worauf die Gendarmen feuerten . Zwei Bauern sind todt, mehrere
wurden schwer verletzt . Am Nachmittag nahmen die Unruhen
große Dimensionen an. Die Bauern vertheidigtcn sich mit Sensen .
Das eingetroffene Militär nahm bisher 65 Verhaftungen vor.

-j- Paris , 10 . Juni . (Telegr.) Die Sammlungen für das
Pasteur - Denkmal haben bis jetzt ein Erträgniß von
297 000 Francs ergeben . Für das Monument find aus der
ganzen Welt Beiträge eingelaufen .

-f Brüssel , 11 . Juni . (Telegr.) Die Glashütte Roudoux
in Charleroi mußte seine Werkstätten schließen, da 70000 Frcs .
zur Bezahlung der Arbeiter fehlten . 1300 Glasbrenner find
Lrodlos geworden. Die Regierung ließ die Fabrik militärisch
besetzen, da Unruhen befürchtet werden .

L Verona » 10. Juni . (Telegr.) In der vergangenen Nacht
ing ein furchtbarer Cyklon mit schwerem Hagelschlag über
as Thal von CaPrino hinweg . Die ganze Ernte, sowie die

gesammte Seidenraupenzucht find vernichtet .

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .



Nr . 346 . Urbrrficht der Ergebnisse der an den badischen meteorologischen Stationen Angestellten Beobachtungen, nebst

Wasserstsndsaufteichnungrnan den wichtigsten Hauptpegeln des Rheins im Monat Mai 1897.

Stationen
« Vg-

Luftdruck in mm ! Lufttemperatur i » CelsiuSsrude « .

W
SZ6

Höchster Niedrigster ! Monatsmittel Wahres
Monats-

Mittel

Mit« .
Maxi .
mum

Mittleres! Mittel
. LSZ

Mim-
« UM s

! Mittel
l der
Schwau-

j ku»,

Höchste Niedrigste Srögte
tägliche

Schwankung
iDat. ««.

Fünftägige Temperaturmittel

Dat . MW Dat . WM ^UbrM. » Uhr «. » Upr «. Dat . » C. Dat . ° C.
1 .-5 . 6 .-10. 11 .-15. 16.-20. 21 .-25 . 26 .-S0-.

Meersburg 439 .5 721 .1 14. 730 .4 27. 710 .4 9 .5 14 .4 10 .6 11 .2 15.5 6 .6 11 .0 8 .9 SO . 25.4 12. 0 .5 SO. 15.6 10.2 7.5 50 14 0 14 5 14.7

Höchenschwand1005 .4 673 .6 14. 681 .3 27 . 664 .1! 6 .7 9 .9 6.S 7 .4 12.2 4 .0 8 . 1 8 .2 ' 30. 22 4 12. —3 .2 29. 15 .2 6.1 3 .7 06 11. 1 10 .4 10 8

Tonaueschingen691 .8 699 .7 14. 708 .4 27. 689 7» 81 1S.0 8 .4 9.5 ? 3.6 7 ? 30. ? 5. —3 .0 SO . ? ! 8 .2 5 .5 3 .3 12.7 12 .8 12.7

Villingen 714 .5 697 .8 15. 706 .0 27. 687 .8 7.3 12.4 6.8 8.4 14. 1 3.2 8 .6 10.9 SO . 24 .0 5. S. —36 3. 20 2 68 4 .3 2.7 12.0 11.7 11 .4

Todtnauberg 1021 .5 672 3 14. 660 .1 27. 662 .7 6.6 10.3 6 .4 7.4 II . 3 3.4 7 .4 7 .9 31 . 21.5 17 . —3 .6 3. 13 .9 5 .3 3 1 0.9 118 10 .6 10 .4

Badenweiler 401 .4 724 .7 14. 734.1 27. 7IS .8 96 14. 1 9.8 10.8 16.1 68 11 .5 9 .3 30. 26 7 ' 12. 0 . 1 30. 14 7, 9 .6 7 .4 4 .8 13 .4 13 .9 14 .5

Freiburg 261 .4 735.3 15. 744.8 27. 724.3 10.0 I5 .S 11 .7 , 12.3 17 .5 7 .1 12 .3 104 30 . 28 .8 ! 12 . 0 .2 30. 17.0 10 6 8 .9 5 .6 15 .7 14 .8 16.3

Gengenbach 161 .2 743 .8 15. 754 .1 27. 733.2 10.4 16.0 10.5 11 .8 17.6 7 .4 12 .5 10.2 30. 28 .3 ' 15. 05 30 . 178 9 .7 8 .0 6 .1 14.9 14.9 15.«

Kniebis 903 .7 681.7 14. 689.7 27. 672 .2 6 .7 9 .9 6.4 7 .3 11 .6 3 .9 7.7 7 .7 30. 22 7 12. —2 .2 30. 15 7 5 .6 3 2 10 11 .5 10.3 10.7

Baden 216 .9 740.4 14. 15. 750 .6! 27 . 729 3 ! 11.1 15 .6 10.9 12.1 17.7 7 .6 12 .6 10 2 30 ? ' 15. 1 .3 SO . 18.5 10 2 8 .5 6.0 15.7 15 .0 15.6

Karlsruhe 121 .9 746.8 15. 759 .5 27. 737 4 106 15 .8 11 .9 12 .5 17 .2 7.6 12.5 9. 4 ; 30. 28.6 10. 1 .7 s. so.
!

14.5 10.2 9.1 6.7 15 .8 15 .3 ' 16.5

Bretten 187 .8 743 .0, 15 . 753 5 27. 731 .8 9 .7 15.4 10. 1 11 .4 17.0 6.0 11.5 11 .0 30 27.7 10. 0.3 ,.30. 182 8.8 7 .6 5 .7 14.7 14.3
'

15.6

Mannheim 96 .0 751 .2! 15 . 761 .4 27 . 739 .1 110 16.5 12 .3 130 17.4 8 .5 13 .0 8 .9 30. 27 4 12. 19 30. 14 .6! 11 .1 9.2 7.4 16.7 15 .0 17 .1

Heidelberg 120 .3 749 .0 15. 759 .5 27. 737 .7 10.7 16.3 12.4 12 9 18 0 8.3 13 1 9.7 SO. 27 .5 14. 1 .8 30. 15.0 10.8 8 .9 7 .0 170 15 4 16 8

Buchen 345 .0 729 .0 14 . 738 .6 27 . 718 .4 89 14.1 8 .8 10.2 16.0 5 .0 10.5 11 .0 30. 25 5 8. — 1 .3 3. 18.9 75 6.4 4 .1 15 .1 12 .8 13 .»

Wertheim 146 .6 746M 15. 756 .6! 27 . 735.0 9.9 158 11 .1 12.0 16.6 6 .9 11.8 9 . 7 30. 219 8 . 13. 0.5 30. 14 .9, 9 .6 8 .3 6 .7 16 .2 14 .4 15.3

Mittlere Karlsruher Ortsreit .
Nieder

Stationen Flußgebiet

Höhe der
Ausfang '

fläche
über dem

Meer .
(Normal '

Null)

Monats¬
summe

der
Nieder-
schlags-
höhen ln

Größter
täglicher
Nieder¬
schlag

Tage mH

Z
s :

m MM Dat . MM

709 . 1 35 .5 21. 15 .7 2017
«92.7 17.7 21. 5 .1 !I5 !l3
869 .7 51 .4 22. 9. 6 ,19 15

435 .0 102. 1 24. 28 .7 17 17
415 .1 75 8 24. 22 .2 16 16
733 .5 109.5 24. 36 .0 ,1715
625.0 35 .4 25. 9 .3 !13 13

1266 .9 s72 .1j ? ? 1913

859 .5 62. 6 27. - 8.6 20 1̂6
850. 4 28 .6 27. 3 .9 18 12

1008 .0 — — —
921 .7 77 .6 21. 17 .6 19 16
879 .0 44 .0 SO. 19 .0 1413

807 .1 99.9 27. 30.3 1615
1027 .4 90.4 19. 19 .3 18 14
733.4 75 .1 21. 28 .5 18 15
726 .5 123 .3 20. 32 .4 18 16
898 .7 162 .4 19. 67 6 20 20

539.1 95.7 11. 13 .6 17 16
413 .0 58.1 11 . 12.9 14 14
313.9 56 . 1 21. 21 .7 12 12

1018 .6 80 .6 21. 139 >8 13
1146.3 90.2 11. 20 .9 19 12
686 .3 67.4 11. IS . 1 15 12

St
Stationen Fluß gebiete

Höheder
Auffang -

fläche
über dem

Meer.

Monats¬
summe

der
Nieder-

Größter
täglicher
Nieder-

(Normal -
Null)

schlags -
höhen in

schlag

m WM Dat . mm

chlag .
Tage mi ^

s- di
L

Billingen
Donanrschingen
Harthrim

Meersburg
Mainau
Heiligenberg
Bittelbrunn
Feldberg - Gasth . *

Titisee
Bonndorf

rernau
Segeten
Todtmoos
Todtnauberg
Schweigmatt
Neuenweg
Badenweller
Obermünsterthal
Wittnau b . Frbg .
Schrlingrn
Breitnau
HofSarund
St . Peter

A . Donaugrbirl .
Brigach
Brigach
Beera

ö . Rheingebiet .
Bodensee
Boden ee
Boden ee lSalemer Aach)
Bodensee lRadolfr. Aach)
Wutach u. Hauenst . Alb

Wutach
Wutach (Merenbach )
Wutach (Schlücht )
Hauensteiner Alb
Obere Murg
Wrhra
Wiese (Schönenbach )
Wiese
Wiese (Kleine Wiese )
Klemmbach
Neumagen
Möhlin (Eckbach )
Krebsbach (Krottenbach)
Dreisam
Dreisam (Brugga )
Dreisam ( Esckdach)

Die Regenmenge des 27. fehlt, -f Die Beobachtungen find in diesem Monat unbbrauchar

— 4
— 1

2
3

210
7

reiburg
eppenbach

Schwach
Kniebis
Rippoldsau
Nußbach
Gengenbach
Breiteubronnen
(a .d. Hornisgrinde)
^errenwies

angenbrand
Baden
Schielberg
Karlsruhe
Bretten
Kaltenbronn
Tiefenbronn
DiedeSheim
Eberbach
Strümpfelbrunn
Elsenz
Kohlhof
Heidelberg
Mannheim
Wertheim
Buchen

Dreisam
Elz (Brettenbach)
Kinzig
Kinzig (Wolf )
Kinzig (Wolf )
Kinzig (Gutach )
Kinzig
Acher (GrimmerSwald

dach)
Untere Murg ( Schwrzb .)
Untere Murg
Untere Murg (OoS )
Untere Alb (Maisenbach )
Untere Alb
Saalbach
Neckar (Enz )
Neckar (Würm )
Neckar
Neckar
Neckar (Itter )
Neckar (Elsenz )
Neckar (Elsenz )
Neckar
Rhein und Neckar
Main
Main (Mudbach)

271 .7
275 .3
338 .4
900 .8
561 .6
727 .5
179.1

810 . 1
758 .0
220 .4
219 .9
417 .1
117 .5
188 .9
864 .8
429 .1
139 .6
130 .5
529 .3
239 .1
44S .0
114 .9

95 .8
140.9
341.3

455
84.5
70.7

116.3
100.7

80.5
58 .1

129 .2
136 .2
81 .5
57 .1

101 .5
622
619
696
41 .3
42 .0
63 .7
608
82 .2
74 .4
53 . 1
50 .3
50 .6
53.2

11 -
21.

1 .
27.
11 .
22.
13 .

21-
1 .

22
I .

21 .
1 .
1 .

27 .
15.
27 .

1 .
1 .

22.
27 .

1 .
1 .

10.
13.

9.0 20 20 2 3 8 1 19 2 —

19.5 16 16 2 — — 18 2 5 2 —

151 15 15 2 1 2 17 3 8 3 —

20.9 19 15 16 — 7 11 4 12 4 —

197 1̂9,18 2 — 2 5 7 — 2
132 17,13 5 — 1 9 6 — 2
11 .3 14 14 1 2 1 2 1 1 2

17.8 15 !l2 4 1 9 2 —

34 .5 15,12 3 — — 9 5 1 2 —

17 .2 16 !l6 — — 1 — — — 3
16 4 I8 !l8 1 _ 1 9 4 3 4 —

41 .0 16,16 — 1 — 7,10 6 3 —

19.« 18,18 1 2 2 15 — 1 3 —

18.2 1616 1 — 2 5 2 13 4 —

15,3 17 13 7 — — 9 4 6 2 —

90 14 14 2 _ 6 4 _ 2 — -

16 .8 16 16 — — — 7 6 14 4 —

15 .1 17 17 — — — I 1 — 6 —

9 .7 22 20 3 — 1 3 4 2 _
17 .6 16 16 1 2 2 18 3 — 7 —

16. 1 21 21 1 I 1 9 8 _ 4 _

11 .3 19 19 — 2 _ _ _ 4 _

10.1 16 IS — — — 8 — 5 4 1
7.5 13 13 — 4 — 13 3 12 2 —

15.7 >20 20 1 — 2 11 6 1 S —

Wafserstände am Bodensee und Rhein in Metern .

8
L
Z

§

or Waldshut
Basel Breisachor MaxausmiehnnaM

P Mittags 12 Uhr

I. 3 .62 s .oo 1.8S 3.15 3.16 4.6S 4.53

2. 3,66 3 .15 1.97 3.26 3.23 4.75 4 .62

3. 3.72 3.08 I .S6 3 34 S.S2 4.83 4.72

4. 3.72 SOS I .S2 8,29 3.26 4.84 4 .77

S. S.72 8.01 1 .88 3,27 3.23 4 .78 4 .73

6. S.72 2 .98 1 .63 3.24 S.SO 4.73 4.66

7. 3 .72 2.94 182 3 .18 3. 16 4 .68 4 .59

8. 3.70 2.94 1.81 S.I6 814 4 .64 4 .53

9. 3,69 2 87 1 .76 3.13 3.12 4 .62 4 .47

10. S.67 2.83 1 .69 3.02 3.0« 4 .58 4 .44

11 . 3.65 2 .63 1.73 3 .06 3.05 4 .50 4 .40

12. 8,65 2 .77 1 .68 3.00 3.02 4 .54 4.S5

13. 3 .64 2.81 I .6S 2.97 3 .00 4 .49 4 .37

14. 3.64 275 1. 65 2.97 3.01 4 .47 4 .32

15. 3.64 2 .79 1 . 68 294 2.98 4 .45 4 .29

16. 3.64 2,81 1 .69 2 .98 3 .00 4 .44 4 .26

17. 3 .64 2 .67 1 .71 2,89 2.99 4.45 4.26

18. 3 .66 2,85 1.70 2,95 3 .02 4.41 4.29

19. S.69 2 .78 1 .64 2.92 2 .99 4 .42 4 .27

20. 3 .70 2 .77 1 .61 2,86 2.96 4 .38 4 .24

21. 3 .75 2 .93 1 .74 2 .97 2 .S6 4 .33 4 .20

22 . 3 .79 2 .SS 1 .80 3,09 3,09 4.42 4 .21

23. 3 .83 2 .S9 1,82 3.13 3 .12 4.53 4.36

24 . 3.6« 3 .21 206 3,33 3.20 4.56 4.45

25. S.S3 3 .32 2 .12 3 37 3.SÜ 4 .72 4 .48

26 . 3 .99 3 .31 2 .17 3,49 3 .38 4 .76 4 .58

27 . 4 .03 3 .25 2,14 3,50 8 .40 4.84 4 .65

28. 4 .07 3,46 2 .22 3 .47 335 4 .84 4 .73

29 . 4 .12 3 .46 2 37 3.81 356 4.85 4.71

30. 4 .13 3 36 2.23 365 3.54 5.06 480

31. 4.1« 3.31 2.14 355 3.46 4 .98 490

Summe 117.17 93 .42 58 .08 98 96 98 .26 143.54 139 .18

Mittel 3 .78 3 .01 1 .87 3 .19 3 .17 4 .63 4 .49

Höchst * 4.17 3 .62 2 .47 3.82 3 .61 5.06 4 .92

Niedre 3 .60 2 .72 1 .60 2 .86 2.94 4 .33 4.19

* Höchster Stand des Monats .
1- Niedrigster „ „ „

Der verflossene Mai war in seiner ersten Hälfte überaus un¬

freundlich, nämlich sehr kühl und regnerisch , während die zweite

zwar ebenfalls viele Niederschläge , aber doch wenigstens höhere

Temperaturen brachte . Der Wärmemangel hat deshalb auch
nur den Betrag von 1 bis 1' /« erreicht) am größten war er am

Bodensee, sowie in den höheren Lagen im Schwarzwald und

Odenwald . Die Temperaturen waren mehrere Tage hindurch
ungewöhnlich niedrig,- gleichwohl ist Nachtfrost in der Tiefe nur
einmal ausgetreten und geschütztere Lagen find ganz davon ver¬

schont geblieben . Schnee- und Graupelfall hat sich selbst in den

wärmeren Lagen des Landes eingestellt . Die Niederschläge find

Relative Feuchtigkeit § Z .in Prozenten L

Stationen 8L Z -L
Lv

Kleinste .
«»

8
SS

«
d*

§ LUS
DZ «

« SS
Lg «
LZL

Zs

Wkndverthtllung .

Monats¬
mittel .

Datum. 0//o
«

s
Monats¬

mittel.
r-i « »s

!
- SS G SW W RW Still

Meersburg . . . . 8.0 31 . 41 78 6,2 5 ii 1 — 13 10 2 20 s 18 8 12 1

Höchenschwand . . .
Donaueschingen . -

. . 6.3
6. 1

SO.
3.

43
47

78
79

6.0
6 .1

3
3

8
7 2?

8
10

16
21

16
18

8
9

1
l

1
1

10
6

12
S

10
13

19
15

Billingeu . 6 .9 3. 41 80 6 .9 4 16 — 10 6 28 1 1 3 15 3 27 S

Todtnauberg . . . . . . . 67 30 . 46 83 7,2 2 15 — S 23 12 4 13 2 9 2 21 7

Badenweiler . . . .
Freiburg .

7.8 5. 36 77 5,8 5 7 1
16 28

— — —

8.1 28. 45 74 6,4 1 11 2 — — 11 4 12 1 3 18

Gengendach . . . . 8,4 SO . 35 79 6.7 1 12 3 — 3 19 2 27 4 3 - - 35 —

KniebiS > . . 6 .4 30. 39 80 6 .5 2 9 — 8 4 20 14 6 — 7 23 7 ir

Bade» . > . . . . . . 8 .0 5 . 35 73 6.1 3 8 3 — 3 8 15 2 2 6 34 7 16

Karlsruhe . . - - . 8.2 30. 40 75 6,4 4 12 2 — 2 49 3 5 — 23 2 6 r

Bretten . . . . . 80 S . 30 77 6,9 4 12 2 — 9 10 9 3 2 14 17 8 21

Mannheim . . . . 7,9 3, 30 69 5,9 3 9 2 — 17 2 — 1 14 6 10 28 IS

Heidelberg . 7,8 26. 36 70 5,2 4 5 4 — —
16

— — — — — — —

Buchen . 7.S 31 . 46 81 5 .9 3 7 1 7 5 9 3 9 17 10 23 1

Wertbeim . . . . . . . . 8 .0 26 . 33 74 6,3 2 6 — — 3 S 7 2 2 14 19 20 17

Karls rube - Dauer deS wirksamen Sonnenscheins : 212,3 Stunden -- 45 Pro », der mög!ichm: 2' age obnr Sonnenschein : --- 0 .

überall wesentlich zu oft gefallen , die Monatssummen , die sich

fast ausschließlich aus kleinen Beträgen zusammensetzen , haben
aber im allgemeinen die durchschnittlichen nicht erreicht . Ver¬

einzelt ist in Badenweiler ein überaus ergiebiger Gewitterregen,
der im Weilerthale viele Verheerungen angerichtet hat , nieder¬

gegangen. — Die Luftdruckmittel find im Süden des Landes um

rund IM im Norden bis zu 1,7 nun zu niedrig ausgefallen.

Zu Beginn des Monats stand Mitteleuropa unter der Herr¬

schaft von nördlich vorbeiziehendenDepressionen- es war deshalb

regnerisch und wegen beständiger Luftzufuhr vom Meere her kühl .

Vom 10. an wurde es rasch kälter, da ein barometrisches Maxi¬

mum über dem Nordwesten von Europa einen nördlichen Luft¬

strom hervorrief, und in den Tagen der sogenannten Eisheilmen
— 12 . bis 14 . —, also genau in der Zeit , in welcher der Mat -

kälterückfall besonders oft eintreten soll, kamen nahezu winterliche

Temperaturen zur Beobachtung ) selbst in der sonst so warmen

Rheinebene erreichte das Thermometer am 12. unter Tags nicht

mehr 9 ° . Gleichzeitig verursachte eine über der Ostsee gelegene De¬

pression Schnee- und Graupelfälle , was den winterlichenEindruck,
den die Witterung machte , noch verstärkte. Von der Mitte des

Monats an wurde es rasch wärmer, da nun unser Gebiet an den

Rand eines Nord- und Nordwesteuropa umfassenden Hochdruck¬

gebietes zu liegen kam und es deshalb aufklarte) bereits am

17. hatten die Temperaturen die normalen überschritten und bis

zum 23. verblieben sie über diesen . Nachdem es mehrere Tage
wieder etwas kühler und infolge einer ziemlich ungleichmäßigen

Lufdruckvertheilung zeitweise regnerisch gewesen war, trat im Be¬

reich eines ausgedehnten Hochdruckgebietes in den drei letzten

Tagm des Monats heiteres und sommerlich heißes Wetter ein .

Gewittererscheinungenfind an 15 Tagen wahrgenommenworden)
die Mehrzahl der Meldungen entfällt auf die Tage vom IS . bis 21 .

Die Wasserstände im Bodensee und im Rhein bewegten sich

innerhalbKverhältnißmäßig enger Grenzen und kamen den ge¬

wöhnlichen , der Jahreszeit entsprechenden Höhen, die während
des ganzen vorausgehenden Vierteljahres anhaltend beträchtlich
überschritten worden waren, allmählig wieder näher , immerhin
noch mit ihren Mtttelwerthen etwas über dem Maimittel des

Bergleichsjahrzehntes 1882—91 bleibend) so bei Konstanz um

OM m, bei Waldshut um OM m, bei Basel um 0,12 m, bet

Breisach um OM m, bet Kehl um 0,23 m , bei Maxau um 0^ 5 u>
und bei Mannheim um 0,29 m .

Für den Rhein von Kasel an abwärts waren diese Mittel '

werthe entgegen der Regel kleiner als im April , mit dessen

Wafserstandsbewegung der diesmalige Verlauf im Uebrtgen viel

Aehnlichkeit besitzt.
Das mit den warmen letzten Apriltagen infolge von Schnee¬

abgang im Hochgebirge begonnene Ansteigen von Bodensee und

Rhein kam bei der starken Abkühlung im Mai bald wieder in's

Stocken und trotz der zahlreichen Niederschläge blieb ein Sinken
der Wasserstände nicht aus ) erst die nachhaltige Wiedererwär¬

mung im letzten Monatsdrtttel brachte auf 's neue alpinen Zufluß
und damit bis zum Monatsende im Bodensee stetiges, im Rhein
schwankendes Wiederansteigen.

Die Wasserstände der größeren Zuflüsse verhielten sich , eine

kleine Anschwellung der Murg zu Monatsbegtnn ausgenommen,

auf normaler Höhe sehr ruhig und zeigten dabei im allgemeinen
Neigung zu weiterem Fallen .

Crottalbureau für Meteorologie uod Hydrographie
im Großherzogthom Bade».

Literatur .
Soeben erschienen und zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Das Bürgerliche Gesetzbuch für das Deutsche Reich . Bor¬

träge, gehalten in den Jahren 1896/97 von v r . Max Hachen¬
burg , Rechtsanwalt in Mannheim . ,



Bürgerliche Rechtsstreite.
Aufgebot .

F 224.2 . Nr . 10,997. Schwetzingen . Das Großh . Amtsgericht hier

hat unterm Heutigen folgendes
Aufgebot

erlassen :
Die Nachgenannten besitzen in Gemarkung Thalfeld an den unten aufge-

führtrn Liegenschaften folgende Anthetle , für welche sie einen Grundbuchs.

Nachweis nicht besitzen:
1 . Ludwig Doppelt II ., Landwirth in Oftersheim .
2 . Berthold Hillenbrandt , Bierbrauer in Ketsch . . . . . . . V'

r,
- 3 . Philipp Koppert , Landwirth in Oftersheim . . ' /i»

4 . Heinrich Koppert , Landwirth in Oftersheim . . . Vi«
5 . Wendelin Koppert , Landwirth in Oftersheim . .
6 . Friedrich Ludwig Erkenbrecht Witwe, Lisette , geborene Gieser

in Schwetzingen .
' /i ,

7 . Heinrich Gieser ledig , Privatmann in Oftersheim . . . . . .
8 . Eva Gteser ledig, Rentnerin in Oftersheim . . . . . . . . ' />«
9 . Peter Seitz , Kaufmann in Schwetzingen . ' /i»

10. Philipp Schwesinger , Landwirth in Hockenheim .
11 . s . Georg Eisinger , Pfarrer in Daisbach,
11 . b . Georg Seitz ledig in Oftersheim und Robert Laih Ehefrau ,

Barbara , geb . Seitz in Schwetzingen ,
11 . e . Landwirth Jakob Gund Witwe, Magdalena , geborene Seitz in

Oftersheim, a,, v . und e . je . Vr«
12 . Elisabeth« Seitz , ledige Rentnertn , und Karl Seitz , Landwirth,

Beide in Oftersheim .
Für die weiteren Antheile find Eigrnthumsnachweise vorhanden.

— Nummer Flächen- H
42 des gehakt
r: «D

Grund¬stücks

Gewann Kulturart Angrenzer -

<3 A da ar W

i i 1 2 61 71 Schützenstück Ackerland , einerseits Gemarkung Seeäcker ,
Wiese , Gras - Vicinalstraße von Hockenhetm
rain ^ ardbach , nach Ketsch, anderseits Auf-
mit Böschung,
Wassergraben

stößer.

mit Böschung
und Weg

2 i 228 — 15 63 Waldbuckel - Güterwcg Von Grundstücks-Nr . 286 dis

gewann Gemarkungsgrenze Karl-Lud -
wig-See .

3 i 248 — 693 " i Feldweg Bon Güterweg 228 bis Güter-

4 i 270
!

7 37
weg 335 Wegübergang.

Bon Güterweg 335 bis zur Ge-
markungsgrenze Hockenhetm.

5 i 286 — 53 07 Gänswtesen Ackerland einerseits Verthold Hillenbrand,
Bierbrauer in Ketsch, und
Ludwig Schrank, Landwirth
in Hockenheim, u . a . m., an¬
derseits Aufstößer.

6 i 301 — 13 07 Waldgewann Graben Bon Grundstück 36 bis Güter -
weg 333.

7 i 334 — 1789 „ Güterweg Bon Vicinalweg302bis Grund-
stück 70.

8 2 354 — 38 72 // Hofraithe, einerseits Ludwig Koppert II .,
Hausgarten u. Landwirth von Oftersheim,

Ackerland anderseits Genossenschaft .

9 2 355 — 3512 // Hardtgraben Bon Vicinalweg 414 bis Güter -
weg 336.

10 2 356 — 3 60 „ Fußweg Bon Güterweg 36 bis Marke 16 .

11 2 383 — 30 79 Stumpen Ackerland und einerseits Gemarkungsgrenze
Weg Hockenheim, anderseits Auf¬

stößer.
12 2 384 — 4 65 „ Güterweg Bon Grundstück Nr . 383 der

Genoffenschaft .
13 1 285 — 1242 Teichgewann Güterweg einerseits Äufstößer, anderseits

Eisenbahn.

Auf Antrag der Genannten, sämmtliche vertreten durch Landwirth Philipp

Koppert in Oftersheim , wird das Aufgebotsverfahren eingeleitet und ergeht

demzufolge an alle diejenigen , welche an diesen Liegenschaften irgend welche, in

den Grund- und Pfandbüchern nicht eingetragene, auch sonst nicht bekannte

dingliche ober auf einem Stammguts - oder Familiengutsverbande beruhende

Rechte haben oder zu baden glauben, die Aufforderung, diese längstens in dem auf

Mittwoch dem SS . September 18S7 » Vormittags S '/, Uhr ,

bestimmten Aufgebotstermin anzumelden, widrigenfalls sie für erloschen erklärt

würden.
Schwetzingen , den 2 . Juni 1897.

Großh . badisches Amtsgericht,
gez. vr . Hofmann .

Dies veröffentlicht :
Schwetzingen , den 4 . Juni 1897 .

Der Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts :
Maurer .

BürgerlicheRechtsstreite.
Amkgebot .

F :164 .3 . Nr . 14,155 . Karlsruhe .
Die ledige Gertrud Münzer in Gut -
madingen, Amts Donaueschingen, ver¬
treten durch Rechtsanwalt I . Heilmann
in Villingen, hat das Aufgebot der
4 °/oigen Schuldverschreibung des bad.
Eisenbahnanlehens der Jahre 1859,
1860, 1861 Vit . 8 . Nr . 825 über 500
Gulden beantragt . Der Inhaber der
Urkunde wird aufgefordert, spätestens
in dem auf :

Dienstag den 3 . März 1902 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh. Amtsgerichte, Akade¬
miestraße 2, II . Stock, Zimmer Nr . 14,
anberaumten Aufgebotstermine seine
Rechte anzumelden und die Urkunde
vorzulegen, widrigenfalls die Kraftlos¬
erklärung der Urkunde erfolgen wird.

Karlsruhe, den 2 . Juni 1897 .
Katzenberger ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
Konkurse .

F :240. Nr . 7188 . Säckingen .
Nwer das Vermögen des Bildhauers
August Broßmer in Kleinlaufenburg
wurde auf dessen Antrag , und da der¬
selbe seine Zahlungsunfähigkeit einge¬
räumt hat, heute , am 8 . Juni 1897,
Nachmittags 3 Uhr , vom Großh .
Amtsgericht hier>elbst das Konkursver¬
fahren eröffnet .

Rachschreiber Probst in Kleinlaufen¬
burg ist zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
30. Juni 1897 bet dem Gerichte an¬
zumelden.

Zur Beschlußfassung über die Wahl
eines anderen Verwalters , sowie über
die BestellungeinesGläuvigerausschuffes
und eintretendenfalls über die in 8120

der Konkursordnung bezeichnten Ge-
genstände, sowie zur Prüfung der an¬
gemeldeten Forderungen ist auf :

Donnerstag den 8. Juli 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem genannnten Gerichte Termin
anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben, oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
anferlegt , von dem Besitz der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Be¬
friedigung in Anspruch nehmen , dem
Konkursverwalter bis zum 30 . Juni
189? Anzeige zu machen .

Säckingen, den 8 . Juni 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:

Eckert .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
HakwrlsreqikerrilltrSae.

F :258. Nr . 24/ )63 . Pforzheim .
Zum Firmenregister wurde eingetragen:

1 . Zu Band II , O .Z . 1782 : Die
Firma August Bürklin hier ist er¬
loschen .

2 . Zu Band III , O .Z . 196 . Firma
Joh . Gottl . B arth hier : Durch
Urtheil Großh . Landgerichts Karls-
ruhe vom 6 . März 1897 wurde die
Bijouteriefabrikant Johann Gottlieb
Barth Ehefrau , Marie Magdalena, geb.
Wolf hier, für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von dem ihres Ehemannes
abzusondern. Der Eintrag der Firma
Joh . Gottl . Barth wird gelöscht, da ein
eintragspflichtiges Handelsgeschäft nicht
mehr besteht .

Pforzheim, den 4 . Juni 1897.
Gr . Amtsgericht II : vr . Glock.

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
« rbei»» rttll»ge».

F :61 .3. Nr . 10,240. Karlsruhe .
Die Wittwe des Wäschereibesttzers August
Wörner in Karlsruhe , Karoline, ge¬
borene Metz, hat um Einweisung in die
Gewähr des Nachlasses ihres verstorbenen
Ehemannes gebeten .

Einsprachen hiergegen sind
binnen drei Wochen

hier zu erheben .
Karlsruhe , den 25. Mai 1897 .

Großh . Amtsgericht V.
M a t n h a r d.

Dies veröffentlicht :
Der Gerichtsschretber :

Hübschmann .
F :248 .1 . Nr . 12,957 . Bruchsal .

Die Florentin Dämmert Witwe,
Anna . geb . Heß! von Kronau, hat um
Einsetzung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres verstorbenenEhemannes
gebeten . Diesem Gesuche wird Großh .
Amtsgericht Bruchsal stattgeben , wenn
nicht

binnen 3 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird.

Bruchsal, den 22. Mai 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:

Schütz .
F .249 .1 . Nr . 6431 . Wertheim .

Die Witwe des em 15 . März 1897 zu
Freudenberg verstorbene « Schuhmachers
Josef Eichner , Marie , geb . Eckert
von da, hat beantragt , sie in die Ge¬
währ des Nachlasses ihres genannten
Ehemannes einzusetzen. Etwaige Ein¬
sprachen sind

binnen 2 Wochen
bei Großh. Amtsgerichte hier geltend
zu machen .

Wertheim, den 2 . Juni 1897.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts :

Keller .
HaubelSregisttreintrSgr.

F :194 . Nr . 5023. Oberkirch . Zu
O .Z . 204 des diesseitigen Firmenre¬
gisters ist einzutragen:

Firma und Niederlassungsort: „I .
Amann in Oppenau, " Inhaber der
Firma : Kaufmann Johann Amann in
Oppenau ist Inhaber der Firma . Der¬
selbe ist seit 31 . November 1896 mit
Anna, geb. Möglich von Oppenau ver-

l heirathet . Laut Ehevertrag ist das Ge -
' ding der Errungenschaftsgemeinschaftge¬
mäß . L .S .S . 1500 ff . in der Weise
festgesetzt, daß jeder Theil 50 Mark in
die Gemeinschafteinwirft, während alles
übrige Vermögen, aktives und passives ,
gegenwärtiges und zukünftiges, liegen¬
des und fahrendes von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen und verliegen-
schastet wird.

Oberkirch, den 3. Juni 1897.
Großh . bad. Amtsgericht,

vr . Frhr . v . la Roche .

F :201 . Nr . 9117. Villingen . In
das diesseitige Gesellschaftsregtsterwurde
eingetragen :

Zu O .Z . 88 : Amb . Weißer , vor¬
mals Hubert Messing, Orchestrtonfabrik
in Unterkirnach. Der Thetlhaber der
Firma , Ernst Messing von Unterkirnach,
hat sich am 4 . Mai 1897 verehelicht mit
Jennh Krasselt von Baden -Baden . Nach
dem Ehevertrag ck. <l . Baden -Baden,
20 . April 1897, wirft jeder Ehetheil
50 Mark in die Gemeinschaft ein,
während alles übrige, jetzige und künf¬
tige Vermögen mit den darauf hastenden
Schulden von der Gemeinschaft aus¬
geschloffen wird .

Villingen , den 1 . Juni 1897.
Großh . bad . Amtsgericht.

Böhler .
F :S44 . Rr . 59W . Wolfach . I . Die

Firma „Fried . Wölber " in Schnel¬
lingen O .Z . 229 des Firmenregisters
soll von Amtswegen gelöscht werden.
Der Inhaber der Firma Friedrich
Wölber, z . Z . an unbekannten Orten
abwesend, wird gemäß K 2 des Reichs¬
gesetzes vom 30 . Mai 1888 aufgefordert,
einen etwaigen Widerspruch gegen die
Eintragung der Löschung innerhalb
3 Monaten schriftlich oder zu Protokoll
des Gertchtsschreibers geltend zu machen .

II . In das diesseitige Firmenregister
wurde heute eingetragen :

1 . Zu OZ - 182 Firma „Josef
Walter " in Haslach . Die Firma ist
erloschen .

2 . Zu O -Z . 299 die Firma „David
Kette rer " in Haslach . Inhaber der
Firma ist David Ketterer in Haslach.
Nach dem Ehevertrag mit Josef Walter
Witwe, Magdalena , geb . Neumater von

Haslach, ä . S. 2 . Dezember 1896, ist all¬
gemeine Gütergemeinschaft bedungen,
welche sich auf das beiderseitige gegen¬
wärtige und zukünftige Liegenschafts¬
und Fahrnißvermögen erstreckt.

3 . Zu OZ . 300 die Firma
Kern Mühle " in Haslach. Inhaber
der Firma ist der ledige Müller Andreas
Kern in Haslach.

4. Zu O .Z . 96 Firma „Robert
Sartorh " in Wolfach . Der Inhaber
der Firma Robert Sartorh in Wolfach
ist verehelicht mit Wallburga, geborene
Kaspar von Wolfach . Ein Ehevertrag
wurde nicht errichtet .

5. Zu O .Z . 301 die Firma „Albert
Lehmann " in Schapbach . Inhaber
der Firma ist Kaufmannund Bierbrauer
Albert Lehmann in Schapbach. Nach
dem Ehedertrag mit Euphrosine Künstle
von Schapbach , cl. ck. 16 . April 1891,
ist sämmtliches gegenwärtige und zu¬
künftige , aktive und Passive, bewegliche
und unbewegliche Vermögen bis auf
den Betrag von 50 Mark, welche jeder
Theil in die Gemeinschaft einlegt, von
derselben ausgeschloffen .

6. ZuOZ . 234Firma „E . Villeroh «
in Schenkenzell . Der Inhaber der
Firma Eugen Billeroh ist verheirathet
mit Vtctoire Theodore Aimse Knot.
Nach dem Ehevertrag vom 14. Mat
1888 ist Errungenschaftsgemeinschaftbe¬
dungen.

? . Zu OZ . 37 Firma „Franz
Lehmann " in Schapbach . Die Firma
ist erloschen
- Wolfach , den 2 . Juni 1897.

Großh . bad . Amtsgericht.
Seitz .

F :223 . Nr . 4271 . Gengenbach . I «
das Firmenregister wurde eingetragen ;

Unter O .Z . 336 : Stetnkohlem
dergwerk Berghaupten , Karl
Ringwalb . Inhaber : Karl Ring¬
wald, Fabrikant in Emmenbtngen. Der¬
selbe ist verheirathet mit Valerie Rosalie,
geb. Goppelsweder von Basel.

Nach dem Ehevertrage ä . ä . Fretburg ,
9 . Juli 1886, wurde die Gütergemein¬
schaft auf Errungenschaft beschränkt .

Gengenbach , den 4 . Juni 1897.
Großh. bad . Amtsgericht.

Bolze .

NmWe MWaircktmß-VeMemms -Äitstali m Kammm.
I . Gewinn- nnd Berlnft -Rechnnng für 1896 F,169 .

llinnslimv .

I . Ueberträge aus dem Vor¬
jahre :
a . Prämien -Reserve

an . für noch nicht in der
Auszahlung befind¬
liche Versicherungen

bb . für ausgegebeneAn¬
weisungen . . .

b . Prämien -Ueberträge .
e. Schaden-Reserve . . .
ck. Gewinn-Reserve der mit

Dividenden - Anspruch
Versicherten — Dividen¬
denfonds:
Bestand Ende 1895 :

^ 1403014 .96
ausd . Ueber-
schuß d. Jah¬
res 1895 250 813 .93
e . Sonstige Reserven und

zwar :
aa . Sicherheitsfonds .
db . Jnvalidenfonds :
Bestand Ende 1895

280495 .23
ausd . Ueber -
schußd . Jah¬
res 1895 . „ 16 393 .07

ee. Provisions - Reserve
ckck. Verwaltungskosten-

Reserve . . . .
Prämien -Einnahme :
a . f . Kapitalverficherungen

auf den Todesfall
b . f. Kapitalverstcherungen

auf den Erlebensfa!
o. f . Rentenversicherungen
ci . für Militairdienst -Ver¬

sicherungen . .
Summe a - ck. . .

darunter Prämien für
übernommene Rückver
stcherungen . . .
Zinsen .

b . Miethserträge . .
4 . Kursgewinne aus verkauf¬

ten Effekten . . . .
5 . Vergütung der Rückversi

cherer .
6 . Sonstige Einnahmen und

zwar :
a . Poltcengebühren . .
b . Stundungsgebühren
e. Hypotheken - Berwal -

tungskosten -Beiträge
ä . Verfallene Dividende

3 . a .

65 107 050 13

419926 02
2 437 792 66

1653 828 89

600000 —

296888 30
77 241 57

26 986 05 70617 713 62

10232 511 41

10232611 41
2 898 994 33

38 519 20 2937 513 53

66 391 15
1567 5L)

7 784 31
17 130 20 92 873 16

83 88Ü611

kusgktbv .

Schäden aus den Vor¬
jahren .

2 . Schäden im Rechnungs¬
jahre .
a . durch Stcrbefälle bei

Todesfallversicherung.
b . für Kapitalien auf den

Erlebensfall . . . .
o . Renten .
ck. Militärdienst-Versiche¬

rungen :
« . gezahlt :

«« . Summen - Raten an
Eingestellte 1888 668 .50

flfl . Ent¬
schädigung ,
an Ersatzre¬
servisten .

vy . Rück¬
gewähr an
Nichteinge¬
stellte . .

SS . Rück-
gewähr für
Todesfälle

400 .-

323 436 .26

200 517 .86
fl . zurückgestellt — ausge¬

gebene Anweisungen .
3 . Ausgaben für vorzeitig

aufgelöste Versicherungen
4 . Dividenden a . Versicherte :

a . gezahlt63 158.14 u.
verfallen ^ 17130 .20

d . zurückgestellt — Ge¬
winn-Reserve der mit
Dividenden - Anspruch
Versicherten — Dtvi-
dendenfonds . . . .

5 . Rückverstcherungsprämien
6 . Abschluß - und Jnkaffo-

Provistonen . .
7 . Verwaltungskosten
8-. Abschreibungen :

a . Inventar . .
d . Außenstände ,
o . Grundstücke .
ä . Werthpapiere

9 . Kursverlusteauf verkaufte
Effekten und Valuten

10 . Prämien -Ueberträge
11 . Prämien -Reserve .
12 . Sonstige Reserven

zwar :
a . Sicherheitsfonds
v . Jnvalidenfonds . >
o . Provisions -Reserve
ck. Verwaltungskosten-Re¬

serve .
13 . Sonstige Ausgaben und

zwar :
a . Gestundete Prämien -

Raten des Vorjahres
b . Prämien -Bortrag, für

vorzeitig empfangene
Prämien .

e . Unterstützungen a . dem
Jnvalidenfonds . . .

14 . Ueberschuß . . . . .

und

( Siehe RSckfeite.)

2413022

535 186

80 288

1573 540

3 846

10 233
3187

600 000
295 794
74 245

39775

34

55

1253 355 03

225 586 83

109350

2948 208

208 659

80

52

1653 828

543 070
704 598

17 26?

2475434
72485 262

1009 816

1480035
356429

83 882 611 ?S

89

14
88

47

17
43

30

36
70



Hnnllkms. d. der Abteilung II : Kapital- u«d Krirgs-Berficherunq.

1 . NrVerttäge aus dem Vor-
jahre :

Prämien -Reserve .
strämien -Ueberträge
Schaden-Reserve .

Sonstige Reserven und
zwar :
La . Garantiefonds
db . Provifions -Reserve
eo. Berwaltungskosten-

Reserve . . .
cill. Zusatz - Prämien -

Fonbs . . .
ee . Kriegsreservefonds
tt . Sicherheitsfonds

xx . Dividenden - Reser¬
vefonds . . .

2. Prämten -Einnahme :
a . f. Kapitalverstcherunge

auf den Todesfall .
b . f.Kapttalverstcherunge

auf den Erlebensfall
e. f. Rentenversicherung
cl . für sonstige Berstche ,

Summe ä . . .
darunter Prämien fü

übernommene Rück
Versicherungen

3. s,. Zinsen .
b . Mtrthserträge . .

4 . Kursgewinne aus verkauf¬
ten Effekten .

5. Vergütung der Rückversi¬
cherer .

6. Sonstige Einnahmen und
zwar :
a . Policrngebühren . . .
tr. Hypotheken -Berwal -

tungskosten-Beiträge .

811688 55

— —
— —

—

24 267 90
242 73

180 010 08
9062911

600000
415437 !

I
2 78450

3 97748
1710014
15156 93

37 819 66

9 201

554

äu8gsbv .

95183217

811688 55
!

2451063

103583

9 756 03

1 . Schäden aus den Vor¬
jahren .

2 . Schäden im Rechnungs¬
jahre :
a . durch Sterbefälle bet

Todesfallverstcherung.
« . gezahlte 20 000.—
fl zurück-

gestellt „ 14 000.—

1798 82321

d . für Kapitalien auf den
Erlebensfall .

e . Renten . .
<1. sonstige fällig gewor¬

dene Versicherungen
3 . Ausgaben für vorzeitig

aufgelöste Versicherungen
4 . Dividenden a . Versicherte :

a . gezahlt .
d . zurückgestellt

5. Rückverficherungsprämien
6 . Abschluß - und Jncaffo -

Provisionen abzüglich der
von den Rückversicherern
vergüteten . . .

7 . Berwaltungskosten
8. Abschreibungen :

L . auf Inventar .
b . ,, Außenstände
e „ Grundstücke
ä . „ Werthpapiere

9 . Kursverluste auf verkaufte
Effekten und Valuten

0. Prämien -Ueberträge
1 . Prämien -Reserve .
2 . Sonstige Reserven

zwar :
L . Garantiefonds . . .
k . Sicherheitsfonds . .

Provisions -Reserve .
Berwaltungskosten-Re-
serve .
Zusatz -Prämien -Fonds
Kriegs - Reserve-Fonds
Dividenden-Reserve -
Fonds .

13 . Sonstige Ausgaben und
zwar :
s, . Gestundete Prämien -

Raten des Vorjahres ,
b . Prämien - Bortrag für

vorzeitig empfangene
Prämien .

e. Zinsen auf Antheil-
scheine des Garantie¬
fonds .

Ueberschuß .

und

e .
ck.

e.
k.

14 .

34000

34 000

9 689 90

33037

878
273

600000 —
15 356 93
11423

^
76

3 41623
8108 43

34 326 88

37 81966

97 588 57

2 972 59

9000 —

87556 09

80855 28
86 309 39

1483 07

226143
391467

710451 89

109 561
61305

1798823

NT. Bilanz vom 31. Deeernber 1896 .
1 . Wechsel der Garanten der

Abtheilung II . . . .
2 . Grundbesitz :

g,. Anstaltsgebäude
Theateiplatzl ^ 1045087 .01

b . Grundstück
Rothekrebsstr. 3
Magdeburg 66150.79

Abschreibung . .
3 . Hypotheken .
4 . Darlehen a . Werthpapiere
5 . Werthpapierr :

a . Staatspapiere . . .
d . Pfandbriefe (Ritter -

schaftlicheKredtt -Obltg .)
o . Städt . Obligationen .

6 . Darlehen und Theilzah-
lungen auf Policen . .
Kautions - Darlehen an
versicherte Beamte . . .
Reichsbankmätzige Wechsel
Guthaben beiBankhäusern
Guthaben bei anderen
Berstcher.-Gesellschaften .
Rückständige Zinsen . .

12. Außenstände bei Agenten
13 . Gestundete Prämien :

s.. für Abtheilung I
b . „ „ II

14 . Baare Kaffe . . -
15 . Inventar . . . .

: Abschreibung
16. Sonstige Activa :

a . Zinsen auf das Jahr 1896
—entfallend, im Jahr 1897

fällig auf Hypotheken und
Effekten .

d . Zinsen auf vorzeitig be¬
zahlte Prämien . . .

7 .

8 .
9 .

10.

11 .

1111237 80
11112 38

2 670312 50

562825
508000 —

1287 539
174470

35 761 15
4176 91

696846

12 757

450000

110012542
71851850

3 741137 50

92 295 36

57 849 49

21754,48
960 555 66

1462010 71
1809454

31584 24

709 604 58.

80496 86198

1 . Garantie -Fonds der Ab¬
theilung II .

2 . Kapital-Reservefonds . .
3 Special -Reserven:

8 . Sicherheitsfonds :
für Abtheilung I . -

I>. Jnvaltdenfonds der Ab¬
teilung I .
Provisions -Reserve:
für Abth. I -^ 74 245 .96

„ II „ 11423 .76

e.

ck. Verwaltungskostenreserve
für Abth . I 39 775.54
„ „ II „ 3 416.23

8.

k.

S '

Zusatz - Prämien - Fonds
der Abthetlung II . .
Kriegs - Reserve - Fonds
der Abtheilung II . -
Divid. - Reservefonds II

4 . Schaden- Reserve der Ab¬
thetlung II .

5 . Prämien -Ueberträge :
für Abtheilung I . . .

„ „ II - - .
6. Prämien -Reserve:

a . für Kapital-Berfich . a . d .
Todesfall (Abth . II ) .

b . für Kapital-Berstch . a . d .
Erlebensfall . . . .

o . für Renten -Bersicherung.
ä . für Militärdienst - Ber -

stcherungen (Abth . I ) .
s . für ausaegebene Anwei¬

sungen für Abth . I . -
7 . Gewinn-Reserve der Ver¬

sicherten (Divid .-Fonds )
der Abtheilung I . . .

! 8. Guthaben andererVersich-
Anstalten bezw . Dritter

I / Reichsbank 301000 .—^
^Diverse 22 035.97- '

9 . Baarkautionen . . . .
10 . Sonstige Passiven:

Prämien -Bortrag f . vor¬
zeitig empfang. Prämien :
für Abth . 1 ^ 225586 .83

„ II „ 2972 .59
b . vorausempf , Hypothek -

Zinsen .
o. Beamten -Penfionsfonds

11 . Ueberschuß :
für Abtheilung I . . .

„ „ II . . .

600000

600 000 —
15 356 93

295 794 8o!

85 669

43191

72

77

8108 43
! I

34326 88
37 819 66 '

2 475 43417
226143 62

39146715

72 485 262 49

53518618

228 559 42

3 847 75
102 38113

356 429 70
61305 66

1120268

14000

2 701577

19

79

73 411915 82

1 573 540 55

323 035 97

334 788 30

417 735 36
80496 86198

Hannover , im Mai 1897 .
H. Marwede . G. Riffle. Weigel

Die Uebereinstimmung des vorliegenden Rechnungs-Abschlusses mit den Büchern und Belegen bescheinigt hiermit
vSi »

v. Jacobi . A«g. « affe. Ed . Meyer , Gustav Rothmau« . Daniel Roff.
Ober - u . Geh . Regierungsrath a. D . Bankdirektor. Direktor . . ^

Gust . Ad. Jeucquel. Georg JSnecke, Erust Jaques , H. Cleve . Beruhard Caspar ,
Geh . Kommerzienrath. Senator . Oberst a . D . Geh. Kommerzienrath.

Revjdirt u . mit den Büchern übereinstimmendbeftmdenvon den in der 18 . ordentl . Generalversammlung erwählten Revisoren :
DH . Hurtzig , Geh . RegterungSrath u . Brandkaffendirektor. Oe. Hugo Krüff . O . Edler .

G. Krarm
'
fche Ksfbvchhan - Imlg , Karlsruhe.

Soeben ist erschienen :

80 . / ' '
, leicht sMare Mer

mit
Tanzweisen und anderen Gonstücken

in geeigneter Verbindung
zur

WeAterlurrA Vorr
der

Mädchen und der Knabe«
wie auch zu sonstiger Verwendung herausgegeben

von
A . Göller .

Hauptlehrer in Mannheim .
4 °. I « Leiuwaud gebuude « M. S.S« .

Bürgerliche Rechtsstreite.
Zwangsvollstreckung .

F .238 .1 . Heidelberg .

Steigerungs -Ankün-
digung.

In Folge richterlicher
Verfügung werden am

Mittwoch den 7 . Juli 1897 ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Rathhaus zu Sandhausen dem Kauf¬
mann Julius Marx von dort, zur Zeit
hier wohnhaft, die nachbeschrtebenen Lie¬
genschaften öffentlich versteigert, wobei
der endgiltige Zuschlag erfolgt, wenn
der Schätzungspreis erreicht wird.

Die übrigen Bersteigerungsgedinge
können beim Unterzeichneten eingesehen
werden.
Beschreibung der Liegenschaften :

1 . Mark
s. 94 in Hofraithe,
n 30 in Hausgarten ,

10 s. 24 in im Ortsetter .
Auf der Hofraithe stehen :
Ein einstöckiges steinernes

Wohnhaus mit gewölbtemKeller :
ein einstöckiges steinernes Ma¬
gazin mit daran angebautem
zweistöckigen steinernen, geräu¬
migen Fabrikgebäude , worin
derzeit eine Cigarrenfabrik
betrieben wird - ein Stall mit
Schopf, eine Holzremise , Haus¬
nummer 94 führend , unten im
Orte Sandhausen , Ecke d . Haupt-
und Wingertsgafle gelegen , be¬
grenzt von Jacob Kippenhan,
Heinr . Albrecht I . und Martin
Kirchgeßner , Brandversich.- An¬
schlag 11,060 M -, gerichtlich ge¬
schätzt zu ^

-

51 a 84 in Ackerland , be¬
stehend aus 5 Grundstücken , ge¬
richtlich geschätzt zusammen für

geriö
Nr .

15000

2720
Summa 17,720

Siebenzehn Tausend sieben Hundert
zwanzig Mark.

Heidelberg, den 3 . Juni 1897 .
Großh . Notar :

Hitzig -
F .235 . Pforzheim .

I. Liegenschafts - Ver¬
steigerung .

^ In Folge richterlicher
Verfügung wird am Frei¬
tag den 9 . Juli 1897 ,

Vormittags ' /,11 Uhr , im Rathhaus
zu Weiler die nachbeschriebene Liegen¬
schaft des Wilhelm Schroth , Gold¬
arbeiter in Weiler, öffentlich zu Eigen¬
thum versteigert. Der endgiltige Zu¬
schlag erfolgt, wenn der Schätzungspreis
erreicht wird. Tie übrigen Bersteige¬
rungsgedinge können beim Unterzeich¬
neten eingesehen werden.

Beschreibung der Liegenschaft :
Gemarkung Weiler.

L .B . Nr . 2064. Pl . 6 .
8 » 89 gm Hofraithe,

17 a 99 gm Wiese ,
8 a 42 gm Holzlagerplatz ,

29 a 30 gm zus -,
mit einer Oel- und Sägmühle
mit allen Rechten und Gerechtig¬
keiten, nebst den dazu gehörigen
Gerätschaften und Platz, woraus
das Gebäude steht , im oberen
Wiesenthal im Gewann Löcher¬
wiesen , neben selbst und der
Pfinzbach, Anschlag . . . . 6600
Sechs Tausend sechs Hundert Mark.

Pforzheim, den 4 . Juni 1897 .
Der Bollstreckungsbeamte .

Großh . Notar :
Lehmann .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Haudelsrrgisteremträgr.

F :221 . Nr . 17P07 . Freiburg .
In das diesseitige Handelsregister wurde
eingetragen:

» . Zum Firmenregister :
Band I .

Zu O .Z . 351 : Firma Chr . Lehmann
in Freiburg ist erloschen ._

Zu O .Z . 523 : Firma I . C . B . Mohr ,
(Paul Siebeck ) in Frc 'burg :

In Leipzig und in Tübingen wurden
Zweigniederlassungen errichtet.

Band II .
Zu O .Z . 118 : Firma H . Marbach

in Freiburg ist erloschen .
Zu O .Z . 151 : Firma Brenzinger

u . Cie . in Freiburg .
Dem Kaufmann Gustav Mayer in Frei¬

burg ist Procura ertheilt.
Zu O .Z . 519 : Firma Emil Stock ' s

Verlag in Freiburg ist erloschen .
O .Z . 668 : Firma L . Halberer in

Freiburg .
Inhaberin ist Lina Haberer, ledig in

Freiburg . Leopold Haberer und Diego
David Haberer, Kaufleute in Freiburg
sind als Prokuristen bestellt .

O .Z . 669 : Firma Sophie Dreifuß ,
geborene Bretsacher in Breisach,
Zweigniederlassung in Freiburg .

Inhaberin ist Sophie , geb . Breisacher,
Ehefrau des Salomon Dreifuß in
Breisach . Durch Urthetl Gr . Amts -
erichts Breisach vom 20. Juni 1887,

5899, wurde Inhaberin für
berechtigt erklärt, ihr Vermögen von

! demjenigen ihres Ehemannes abzu-
! sondern.
! O .Z . 670 : Firma Bad . Teigwaar en-
! fabrik Fretburg , W. Baur in
j Freiburg.
Inhaber ist Wilhelm Baur , Kaufmann

in Freiburg , verheirathet mit Luise,
geb . Pahl von Berlin .

Nach deren Ehevertrag ck. ck. Mann¬
heim, den 19 . Februar 1884 wurde
völlige Vermögensabsondernug nach
Maßgabe des L .R S . 1536 bedungen.

O .Z . 671 : Firma P . Wallbaum ,
Gummiwaaren - und Riemenfabrtk in
Fretburg .

In Magdeburg ist eine Zweignieder¬
lassung errichtet.

d . Zuni Gesellschaftsregister :
Band II .

O . Z . 76 : Firma Chr . Lehmann
Nachf . in Freiburg .

Gesellschafter der offenen Handelsgesell«
schüft sind :

» . Ulrich Hochreuther, Buchdruckerei -
besitzer i» Fretburg , verheirathet mit
Margaretha , geb. Scharf von Schwa¬
bach , ohne Errichtung eines Ehever¬
trags .

b . Nicolaus Deppert , Buchdruckercibe -
sttzer in Freiburg , verheirathet mit .
Susanne , geb . Fuchs von Neustadt
a . H ., ohne Errichtung eines Ehe¬
vertrags .

Die Gesellschaft hat am 20 . April 1897
begonnen.
Freiburg , den 2 . Juni 1897 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Reich .

Holzversteigerung.
F :251 .1 . Die Großh . Bezirksforstet

Mittelberg (Ettlingen) versteigert unter
den üblichen Bedingungen

Mittwoch. L« . Juni 1897 .
Vormittags 9 Uhr , in der Marx¬
zeller Mühle :

Aus dem Mittelberg : 29 Fichten¬
stämme , 30 Ausschuß- und 25 Hopfen¬
stangen, 37 Ster meist buchene Scheiter,
70 Ster desgl. Prügel , 12 Ster ge¬
mischte Reisprügel und 100 Stück ge¬
mischte Prügelwellen .

Aus dem Groffklosterwald : 4 tan -
nene Klötze , 519 Ster buchene , 43 Ster
gemischte, 203 Ster tannene Scheiter,
116 Ster buchene , 141 Ster gemischte,
70 Ster Nadelholzprügel, 3105 buchene
und tannene Normal - und Prügelwellen .

Aus dem Uuterwald und Kloster¬
wald : 238 Nadelholzstämme und Klötze ,
7 buchene und 15 Ahornabschnitte, 12
Ahornstangen, 90 tannene Baustangen,
173 tannene Hopfenstangen und Pfähle,
12 Ster buchenes, 15 Ster tannenes
Scheitholz, 36 Ster tannenes und ge¬
mischtes Prügelholz , 150 gemischte Prü¬
gelwellen .

Die Forstwarte Kratz auf Mittelberg ,
Eisele in Burbach, Schnurr in Marx¬
zell und Kunz in Schielberg geben auf :
Verlangen nähere Auskunft . ,_

Druck und Verlag der G . Braursischen Hosbuchoruckrrei in Karlsruhe .
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